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SZ: Was sind die Kostümtrends der
diesjährigen Fasnacht?

Jan Schinacher: „Die Bälle bestim-
men den Trend. Die Leute richten
sich jeweils nach dem Motto. Zum
Motto ,Flieger’ werden zum Beispiel
Kapitäns- oder Stewardessen-Kos-
tüme gefragt. Andere Mottos dieses
Jahr sind ,Hippies’ und ,Western’. Bei
den Kindern sind die Klassiker ge-
fragt: Prinzessin, Hexe, Cowboy, In-
dianer, Polizist, Ninja. Ein wirklicher
Trend ist schwer festzustellen, die
Leute sind oft noch gar nicht ent-
schlossen, wenn sie in den Laden
kommen. Sie sind eigentlich offen
für Vieles. Wenn ein Kostüm beson-
ders gut gefertigt und gelungen ist,
wie die Piraten letztes Jahr, kann dies
für den Kunden ausschlaggebend
sein. Einfach mal etwas Neues
kommt auch gut an, wie die Bienen-
Kostüme für Erwachsene dieses
Jahr.“

...Jan Schinacher, Geschäftsführer
der Spiel + Freizeit Schinacher
GmbH.

Tipp

MEERSBURG (sz) - Die Mittel-
stands- und Wirtschaftvereini-
gung der CDU möchte sich im
Bodenseekreis neu aufstellen. Da-
her lädt sie alle Interessierten am
Donnerstag, 26. Februar, ab 19
Uhr nach Meersburg in die Wein-
stube Haltnau ein.

Eingeladen sind Facharbeiter genauso
wie kleine und mittlere Unternehmer,
die Llobbyarbeit betreiben. Als MIT-
Mitglied ist man nicht gleichzeitig ver-
pflichtet, CDU-Mitglied zu werden.
Außerdem soll es ein Abend zum Rein-
schmecken und Kennenlernen wer-
den, der unverbindlich ist. „Es sei sehr
wichtig, sich für den Mittelstand stark
zu machen“, teilt die  Bezirksvorsit-
zende der Mittelstand- und Wirt-
schaftsvereinigung der CDU Württem-
berg-Hohenzollern Margarete Reiser
in der Ankündigung mit.

Vereinigung möchte
sich neu aufstellen

Verbraucher

Tankstelle Super Diesel
Altshausen
Trigema 1,219 1,059
Biberach
SB 1,199 1,039
Eriskirch
SB 1,209 1,069
Friedrichshafen
Shell 1,219 1,089
Immenstaad
Shell 1,219 1,089
Kressbronn
Esso 1,219 1,059
Lindau
OMV 1,219 1,079
Markdorf
Esso 1,219 1,059
Meckenbeuren
Shell 1,219 1,089
Meersburg
Agip 1,219 1,079
Oberteuringen
Avia 1,219 1,079
Ravensburg
Schindele 1,209 1,069
Tettnang
MTB 1,209 1,059
Hörbranz (A)
Deuring 0,969 0,967
Kreuzlingen (CH)
Migrol 0,920 1,040
Die Preisangaben stammen vom 17.2.2009
Die Auswahl erfolgte nach dem Zufallsprinzip

FRIEDRICHSHAFEN - Viele Wochen
Vorbereitungszeit liegen hinter Pro-
jektleiter Berthold Porath, der die Fä-
den der Klassikwelt Bodensee in Hän-
den hält. Die Messe führt Ende Mai die
Elemente der Oldtimerszene in der
Luft, zu Wasser und auf dem Land er-
neut zu einer Schau zusammen, die
begeistern soll. Die Resonanz ist groß.

Von unserem Redakteur
Ralf Schäfer

Die jüngsten Reisen führten Berthold
Porath zur Retromobile nach Paris und
zu verschiedenen Terminen nach Dres-
den. Er betreibt Akquise in Sachen
Klassikwelt Bodensee und stößt im-
mer wieder auf erfreute Gesichter,
wenn er mit dem Thema anfängt.
„Viele Händler und Aussteller hier in
Paris kennen die Klassikwelt aus dem
vergangenen Jahr“, sagt Porath nicht
ganz ohne Stolz und betont den Erfolg
seines Besuches in der französischen
Hauptstadt.

Zwar ist die Retromobile viel klei-
ner als die Klassikwelt Bodensee, sie
gilt aber als „Muss“ in der Szene, sie
hat sich etabliert und dient großen
Auktionshäusern als Marktplatz. Hier
wird der Scheunenfund, der Bugatti
von Harold Carr, für 3,1 Millionen Euro

vom Auktionshaus Bonhams verstei-
gert, und Berthold Porath steht zu-
sammen mit Senior Kapitän Reinhard
E. Kloser im Publikum. „So etwas muss
man mal gesehen haben“, sagt Kloser,
der Mann, der mit Idealismus und
Liebe zur Authentizität seinerzeit das
Dampfschiff Hohentwiel restauriert
hat. Die beiden Vertreter der Klassik-
welt ziehen in Begleitung der Reprä-
sentantin Frankreichs bei der Touris-
mus Marketing Baden-Württemberg,

Marie-José Süss, durch die Messehalle
und nehmen Kontakte auf. 

„Und das hat sich gelohnt“, resü-
miert am Ende  Porath, bevor er seinen
Weg nach Dresden fortsetzt. Im Ge-
päck bringt er auch von dort neue Aus-
steller, Händler und Sehenswertes mit,
das Ende Mai bei der Klassikwelt Bo-
densee die Bühne betreten wird. Die
Oldtimerszene hat die Klassikwelt in
Friedrichshafen nicht nur wahr ge-
nommen, sie plant sie im Veranstal-

tungsreigen fest ein. Was Berthold Po-
rath beim Verlassen der Intersky-Ma-
schine in Paris nicht ahnen konnte, ist
hier wie einige Tage später in Dresden
eingetreten. Mit der Klassikwelt Bo-
densee hat sich eine neue Messe in ei-
ner hart umworbenen Szene etabliert,
von der schon heute mit viel Enthusias-
mus gesprochen wird. Bonhams wer-
den nicht kommen, die haben „mit Pa-
ris und Monte Carlo zwei Standorte,
die sie nicht aufgeben wollen“, so der
Projektleiter der Klassikwelt, dafür
aber präsentiere man den Besuchern
so manch anderen Leckerbissen.

Neben der Klassikwelt kann Po-
rath auch die regionale Zusammenar-
beit in der Oldtimerszene  rund um den
Bodensee zum Thema machen. Zu-
sammen mit Hilmar Wörnle, dem Ver-
anstalter der Mille Fiori, der Konstan-
zer Oldtimer-Ausfahrt, bespricht er
Möglichkeiten und Wege. „Das Oldti-
merland Bodensee soll zusammenrü-
cken, um der Region für diese Ziel-
gruppe auch offiziell einen Namen zu
geben, den sie bei den sogenannten
Insidern bereits hat“, sagt Wörnle.

Klassikwelt Bodensee

Oldtimer nehmen Kurs auf die Messe

Bild mit Seltenheitswert: Die Häfler Vertreter der Klassikwelt Bodensee, Reinhard E. Kloser und Berthold Porath (2. und 3. von links, stehend), treffen zu-
sammen mit Dolmetscherin Marie-José Süss in Paris Lord Montague of Beaulieu (sitzend) und seinen Repräsentanten. Der Lord gilt als Veranstalter eines
der größten britischen Oldtimer-Events als höchst kamerascheu. SZ-Fotos: Ralf Schäfer

Während dieser Bugatti bei Bonhams in Paris 3,1 Millionen Euro erzielt,
nimmt die Oldtimer-Szene schon mal Kurs auf die Klassikwelt Bodensee.

MÜNCHEN/RAVENSBURG - Die Au-
toren und Spieleerfinder von Ra-
vensburger sind fleißig gewesen. In
München haben sie jetzt ihre Fülle
von Neuheiten präsentiert und die
komplette Palette ihres Schaffens
der vergangenen Monate vorge-
stellt. Doch nicht nur das – sie ha-
ben zum Lesen, Spielen, Ausprobie-
ren und Nachfragen animiert.

Von unserem Mitarbeiter
Siegfried Großkopf

Im Müllerschen Volksbad konnte
schon einmal eingetaucht werden in
das, was demnächst die Spieltische be-
laden und die Leseecken besetzen soll: 
Gesellschaftsspiel-Klassiker und
Deutschlandreisen, Zaubershows und 
Spielebestseller für’s Feriengepäck, Ex-
perimentiersets oder das temporeiche
Zweierspiel des Brettspielklassikers
„Das ver-rückte Labyrinth“. Ravens-
burger hat an alle Situationen und In-
teressenslagen einschließlich des spie-
lenden Lernens gedacht. Selbst an den
Modelook für junge Nachwuchsdesig-
nerinnen, die in den Nachfüllpacks für
das Ravensburger Kreativ-Set „Paper
Creation“ alle Utensilien finden, mit
denen sich Mädchen ihre Modeacces-
soires selbst designen. Aus Papier übri-
gens.

Gesellschaftsspiele sind wieder
„in“. Seit 75 Jahren sorgt die  „Deutsch-

landreise“ am Spieltisch für Ge-
sprächsstoff. Anlässlich des 60. Ge-
burtstags der Bundesrepublik
Deutschland hat Ravensburger den
beliebten Klassiker neu aufgelegt.
Wussten sie beispielsweise, dass im
Rathaus der Hafenstadt Leer allen
Nicht-Ostfriesen ein Visum ausgestellt
wird, mit dessen Hilfe man Ostfries-
land entdecken kann? Diese und an-
dere Informationen verraten die
rundum aktualisierten 204 Städtekar-
ten der Deutschlandreise. Das Thema
erneuerbare Energien wurde mit Hilfe
eines Experimentierkastens spielbar
gemacht. Vier der wichtigsten regene-
rativen Energiequellen lernen hier Kin-
der ab acht Jahren. Mit dem Preis „Toy-

innovation 2009 – Wissen+Lernen“
hat das Set schon vor Erscheinen eine
wichtige Auszeichnung gewonnen. 

Oder: MemoryR, das jedes Kind
kennt. Was wenige wissen: Das welt-
bekannte Gedächtnisspiel gibt es auch
für Erwachsene – mit Motiven der
schönsten Landschaften und der be-
rühmtesten Gemälde. Sie merken sich
in „History of Art memory“ bekannte
Gemälde oder suchen in „Deutschland
memoryR“ nach interessanten Se-
henswürdigkeiten. Mit Hilfe von 52
Kartenpaaren. Seit 50 Jahren wissen
die Kinder um das Bildkärtchenspiel
von Ravensburger. Für Erwachsene
bringt der Verlag seit 2006 wieder Aus-
gaben des bekanntesten Gedächtnis-

spiels der Welt heraus. Das beste-
chend einfache Spielprinzip eignet
sich hervorragend, seine Gedächtnis-
leistung zu messen.

Das temporeiche Zweierspiel des
Brettspielklassikers „Das ver-rückte La-
byrinth“ lädt zum Wettkampf ein: „La-
byrinth – Das Duell“, heißt die Ravens-
burger Neuheit, bei der zwei Spieler
gleichzeitig um die Wette Steine ver-
schieben und Wege zu den Schätzen
bilden. Labyrinth gegen Labyrinth,
Zauberer gegen Zauberer heißt es in
„Labyrinth – Das Duell“. Das Spiel von
Autor Marco Teubner basiert auf der
weltweit millionenfach verkauften La-
byrinth-Spielidee von Max J. Kobbert.

Zum Schmökern und zu einer
neuen Abenteuer-Thriller-Trilogie hält 
Ravensburger einen packenden Auf-
takt parat: „Die Stadt der Verdamm-
ten“. Todd Hewitt ist der letzte Junge in
Prentisstown, einer Stadt, in der nur
Männer wohnen. Die Frauen sind, so
heißt es, von einem Virus dahingerafft
worden. Und dieser Virus hat noch et-
was anderes bewirkt: Jeder kann die
Gedanken des anderen hören. Deshalb
ist es in Prentisstown niemals still, hier
bleibt nichts geheim. Der Autor Patrick
Nesss wuchs in den USA auf und lebt
seit 1999 in London. Der vielfach aus-
gezeichnete Literaturkritiker und Ra-
dio-Autor hat bereits zwei erfolgreiche
Romane für Erwachsene verfasst und
unterrichtet Kreatives Schreiben an der
Universität Oxford. „Die Flucht“ ist sein
erstes Jugendbuch.

Neuheiten bei Ravensburger

Jetzt macht das Labyrinth nur noch zwei Spieler „ver-rückt“

LINDAU/HO CHI MINH CITY (sz) -
Für denjenigen, der nach seinem
Studium in Vietnam arbeiten
möchte, hat die Tanner AG ab so-
fort ein neues Karriere-Angebot. In
einer Pressemitteilung berichtet
das Unternehmen von seinem
„Transfer-Programm“.

Mit dem „Vietnam International Expert
Transfer-Programm“ (Viet-Programm)
spricht das Dienstleistungsunterneh-
men speziell Studierende und Hoch-
schulabsolventen mit fließenden Viet-
namesisch- sowie sehr guten Deutsch-
und Englisch-Kenntnissen an. Bewer-
ben können sich Studierende der Fach-
richtungen Technische Dokumenta-
tion, Maschinenbau oder Elektrotech-
nik sowie Software Engineering. Nach
erfolgreichem Abschluss ihres Studi-
ums bietet die Tanner AG den Berufs-
anfängern eine Festanstellung im Toch-
terunternehmen Tanner Vietnam Ltd.
in Ho Chi Minh City an. Voraussetzung
ist, dass sich die Studierenden im Rah-
men eines Praktikums oder einer Ab-
schlussarbeit bei Tanner am Hauptsitz
in Lindau am Bodensee durch beson-
dere Leistung und außerordentliches
Engagement ausgezeichnet haben.
„Das Viet-Programm ist meines Wis-
sens das erste und einzige Programm
dieser Art“, sagt Elmar Dutt, Managing
Director der Tanner Vietnam Ltd.

Studierende

Tanner AG lockt
nach Vietnam

VORARLBERG (sz) - Mehr als fünf
Millionen Übernachtungen ver-
zeichnet die Landesstelle für Statis-
tik aus dem Markt Deutschland im
Tourismusjahr 2007/2008. Das sind
um 7,5 Prozent oder um 351 512
mehr als im Vorjahr.

Auch in der laufenden Wintersaison
gibt es Zuwächse aus Deutschland: bis-
her 40 000 Übernachtungen mehr als
im vergangenen Rekordwinter. Um
die weitere Ankurbelung der Winter-
saison bemühten sich Vorarlberg Tou-
rismus und die Destinationen kürzlich
auf der CMT in Stuttgart. Die nächsten
Aktionen mit Schwerpunkt auf den
Sommer sind das ADAC Reisemagazin
„Vorarlberg“, die Reisemesse ITB so-
wie eine groß angelegte Imagekam-
pagne. Der Markt Deutschland hat
sich in den vergangenen Monaten und
Saisonen gut entwickelt. Nach rück-
läufigen Übernachtungszahlen aus
Deutschland seit dem Jahr 2003 gibt
es 2008 wieder Zuwächse. Plus 7,5
Prozent oder 351 512 Übernachtun-
gen mehr als 2007.  Plus 7,9 Prozent
Übernachtungen gab es in der bisheri-
gen Wintersaison (November und De-
zember) aus Deutschland, das sind
fast 40 000 Übernachtungen mehr als
im November und Dezember vergan-
genen Jahres. Im selben Zeitraum ver-
zeichnet die Landesstelle für Statistik
plus 1,4 Prozent Ankünfte gegenüber
dem Vorjahr.

Vorarlberg

Fünf Millionen
Übernachtungen

In den Nachfüllpacks für das Ravensburger Kreativ-Set „Paper Creation“ ste-
cken alle Utensilien, mit denen sich Mädchen ihre Modeaccessoires selbst de-
signen. Und das aus Papier! Foto: Ravensburger

Anmeldungen für das
Programm werden das
ganze Jahr über ange-

nommen. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter www.tan-
ner.de/karriere. Fragen beantwor-
tet die Personalabteilung unter der
Rufnummer 083 / 82 27 22 02.

@@

Margarete Reiser Foto: pr

Die Klassikwelt Boden-
see findet vom 21. bis
24. Mai in der Messe

Friedrichshafen statt. Mehr dazu un-
ter www.klassikwelt-bodensee.de.

@@
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